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Ratio aalliberaler Parteitag.
k Raffel, s. Olt. Der »on «ehr al» 1000»ete.

Irrten besnchte Bertretertag de»Natioualliberale»Partei , drffru Brratnugeu am gestrige« SamStag hierbegauuen, gestaltete stch zu eine» machtvollen Bertrauen»-
kuudgebnvg fS» de« i» letzter Zeit diel angegriffenen FührerBaffermann. Vollkommen einmütig stellte stch der Vertreter-ta, auf de« «»de» der Polltik » assermaun ».Ja eine, glänzende» Rede legte der Führer den Standpunktde, Wartet dar. Glu grfchichtlichrr Rückblick zeigte die Nr.f«chr« des« rchseludeu Aufschwung» s»d Niedergangs derPartei, deren Straffheit nnd Einigkeit sie in schlimme«
Zeiten immer Mieder anfmärt» geführt habe. Heute gehe
eine tiefe Mißstimmung dnrch da» Volk and uuaufhallsam
gehr die radikale Welle über alle bürgerliche» Parteienhlnmeg. Dir Schuld daran trügt drr schwär,-blaue Black.Nicht» müre aber»erfehlter, als diefer Strömung dnrch
«Ine künstliche Sammlnng der Parteien entgegentretr» g»»allen; e» «Sffe« vielmehr die Ursachen diefer Verstimm««
dnrch eine dalkStümltche Palittk  beseitigt»erde»,»er » raßblack etvfchlirhlich drr Sozialdemokratie fei ei«Phautafiegebtlde; die Sozialdemokratie«üffe mit aller
Energie bekämpft»erden. Mit der Fortfchrtttlichev»olk»-startet»erde vielfach ein Znfammrvgrhev herzustelle» fein,da fasst der Liberal»»«» an» der Stichwahl»erdrüogt»erden»ürde. Die Palitik der Kosfervattveu im Verein
mit de« Zentra« fei vielfach geeignet, die Waldemo-
Iratifche Flutzu stärke». Eine»efferuug der Verhältaiffefei»sr ,« erreiche«, »env drr Liberal»««» einschließlichde» Fretstuu» Glekchberechtignug zngrstaudra erhalte. VteNatiouaUiberale» »erde» ihre volle Selbständigkeit
»ach recht» «nd link» »ahreu . Baßermanv schloß
feine mit fabelndem Beifall ansgrnommemn Ausführungenmit den Warten: . «eine gekünstelte Wahlparale, Late»
der Gerechtigkeit, Laten de»Fortschritt» tun an» not!' —
Redner an» alle« Leilen de» Reiche» sprachen ihre volle
Zustimmung zu de«AnSführunge»Baffermann» au». Für
Württemberg sprach Prof. Dr. Kindermanu-tzsheoheim,
für Bade» «dg. Rebmann-Karlsruhe. der da» Vünbs»
der badischen Rationalltberalev mit des Sozialdemokratie
IM rechtfertigen fnchte. Ans die Aunahme einer Refolntto«»« de, da eine solche0« die überzeugenden DarlegungenBaffermann» abgeschioächt hätte, verzichtet.

Der heutige zveite BerhaudlnngStag brachte ein tief¬
gründiges Referat de» preußischen Laadtagrabg. Schröder,au» de« einige SestchtSpnukte hervorgeheb« feien: Bet
eluer für da» gauze valk»»efeu eminent»lchtigeu Schicht
von rundb Mivtoaru Haushaltungen fei es doch nichtleicht, Maßnahmen zu treffen, die den Mittelstand in alle«
Leilen fördern köaueu. Nie Natiaualltierale Partei habeln ernster Lätigkeit stch bemüht, den Forderungen desBanernstande», der Beamten, der Privatbeamte» und der
Hasdiverker somir drr »anflente gerechtz» »erde». Der
Redner trat mit großer Wärme für die LnrchfShruug der
PenstaoSverstchernug der Prtvatbeamten ein, die neuer¬

dings»leder brffere AnSstchtr» auf baldige Durchführunghabe. Der gemerbllche«nd kaufmännische Mittelstand sei
in feiner Existenz durch die Warenhänfer»nd Rons««,
vereine bedroht. Leide» hätten alle Mittel gegen die
Warenhäuser zu keine« durchschlagenden Erfolg geführt;
anch die Konsumvereine könne» natürlich nicht verboten»erde»; er «Este vielmehr«in« Srlbstbeschränknng dr»kaufende« Publikum» eintreten. Staat nnd Gemeinde
sollten durch Einschränkung der Regtearbeitr» nnd beimSubmifsto»»»efe« die selbständige» Gemerbestäude»ntrr-stützes, zumal gerade diese Stände die Lasten»nd Ein.fchräukuuge« der staatlichen und Sozialpolitik schmrr emp-finde«. Durch mehrere Diskussionsredner»« den die ein¬
zelnen Ausführungen de» Redner» besonders belenchtet.

Botitische Hleverficht.
Die Mitwirkung dar Fremoee an da» Macht- .

pflege fordert«ine Eingabe von Fra« Minna Schmidt.
Bürkly au die Strasprozeßkommissts« de»Reichstag». DieMttMtrknn« der Frauen an drr Rechtspflege»erde kn
«ancheu Fällen de» Richter» da» Verständnis für die Be-
»rggrüude de»Angeklagte»erleichtern, ganz besonder»»enne» stch um ei« Strafverfahren gegen Angehörige de» weib-
licheu Geschlecht» oder gegen jugendliche Mensche» handelt.
Wenn auch nicht za verkenne» sei, daße» ans dem Land
nicht leichtt». die erforderlichen«räftez« finden, «nd dort
schmierigere Fälle seltener Vorkommen, anch dir Menschen
einander näher stehe« und stch bester kennen, ei« besondere»
Bedürfnis also für da» Land nicht besteh«, so lägen die
Berhältuisse kr den großen Siädteu ganz ander». Hierkönnte« Frauen al»Schöffe»Ersprießliche» »irken. und da
eine genügende Anzahl Frauen, dkez» diesem Amt geeignet
und bereit stob, in allen Städten von über 100000 Ein-
»ohurru zu finden sei. bitte Sesnchstelleri« die Kommission,für die große» Städte in drr ermähnte» Beschränk«»«
»eidliche Lei« al» Schöffen»orznschretbeu. ES »ürdegenügen, »enn nur je eine Fr« zu« Schöffengericht heran-gezogen»trd.

War Mowtzovke» roPnbNknntsche Staat - konvent
hat da» vou Roosevelt tu seiner Rede skizzierte Programmangenommen, da» »euiger»eitgehend ist al» dir repnblt-
kauischtu Plattformen in deu« eststaatr». aber mit seiner
Forderung drr direkten KandidatenanSwahl durch dke Par-
telmitglteder einen ziemliche»Fortschritt bedrntet. Die Platt-
form erkennt die Payne-Aldrich-Bill al» Verbesserung»»-,
dürftig au und tagt, Aeudernngeu sollte» nach den von Last
vorgezeichneteu Richtlinien erfolgen. Ans Vorschlag Roofe-vrlt» hat mau»eite» HenryL. Stimfon al» «andldaten
für den Sonverneurrposten dr» Staate» Nenyork anfgrstrllt.
Stimsou hat seinerzeit den Znckertrnst mit Erfolg»egenBetrug» vrrfolgt. — Ein entschiede» fortschrittliche» Pro-gram« hat anch der repsbltkautsche Konvent in Wisconsin
«genommen. ES fordert die Einführung der BoikSanrrg-
uug und der»olkrabstimmung.

«es Griechenland »ehanPtet,

die französtsche Regierung habe dnrch deu VizeadmiralFranco!»Ernest Fouruier, de» Vizepräsidenten de»Bnrean»
für Sradmeffnng, Mitglied de» »bersten Marinerat» undständige» Generaliuspektenr de»Lorpedo- nnd Unterseeboot-»efen», eine»KriegSpla» für Griechenland auSarbritr«laste».

Dos »an« Beaentangefetz.
x Am1. Septemberd. I . sind die Aeudernnge» de»

»ürttembergischeu Beamteugesetze» in «rast getreten, deren
»ichtigste dir Verleihung»»kündbarer Anstellung  «
alle Beamten and lluterbeamte» nach siebenjähriger würdiger
»nd zufriedenstellender Führung ist. Die Eiusrtznng in di»
Rechte der lebenslänglichen Beamten geschieht dnrch ein»
besonderen Einweisung»«« de» Ministerium» kez». der An-stellnugSbehörde. Bekanntlich hatte dir Zmeite Kammer
die automatische Einrückung»« geschlagen, aber»eder die
Zustimmung der Regierung«och der Ersten Kamme» ge¬funden. Die Eiumeisuog ist znr Jett im Gang und»ird
bei allen, denen sie zu teil mird, Befriedigung Hervorrufe».
Anderer Art möge» freilich die Gefühle derer sei», denen
die Unkündbarkeit nicht gemährt mird. Bezmrckt die Be»,
sagung lediglich eine erzieherische Einmlrknng aus de« Be-
amten und seine Führung, so ist sie am Platze; erhält sie
aber de» Charakter einer Disziplinarstrafe, so dürft« der
Absicht de» Gesetze» nicht entsprochen sei». Bon de« Recht
der Versag«»« scheint nun ketursmeg» vereinzelter Gebrauch
gemacht zu werden; darauf läßt mruigsteu» derjjWnnfch
der Ständigen Kommission der StaatSnnterbeamte» schlie¬ßen, e» möchte bei der Einmrifnug ohne besondere Härtevorgegauge« werde». Die kn drr Zweiten Kammer« »ge-
sprochene Befürchtung, e» könnte mit dem AnSschlaß drr
Unkündbarkeit die Wirkung eine» Nebenstraft beabsichtigtsein, ist nicht ganz von der Hand zn »eisen. Ein Urteil
kann jedoch noch nicht gebildet werden, »eil e» sich um die
erstmalige Anwendung dr» Gesetze» hantelt. Für die An-»tchme, daß diermal«ehr eine Art Schreckschnß beabsichtigtist, speicht die auterlaffeue zeitliche Begrenz« « der Ber-sagnug; e» ist zu hoffen, daß vou schweren Fälle» abge-sehen, anf dr» t« Gesetz bestimmten nächsten Lermio, de»1. April 1S11, der lebenslänglichen Austellnug alle teilhastig»erden, denen ste.bi» anf weitere»* versagt wurde. Wen»
auch zuzugebru ist, daß der Unterschied zwischen Anstellnng
auf Kündigung und Anstellung anf Lebenszett für die Re-
girrvug wichtiger ist al» für deu Beamte», so sollt«dochdie-Versagung nur in ernsteren Fällen»nd regelmäßig anf
eiur begrenzte Dauer ausgesprochen werde».

Gages -Hleuigkeiten.
Aus Stadt mrd Land.

Na-»ld, de» S. Oltober 1010.
* Freiwillig«Frwerwetz». Gestern uachmtttag kurz

vor ll Uhr wurde da» Korps znr Schlaßübnng alarmiert.Unter»« tritt der Stadtkapelle marschierte die Wehr. vo«
Magazin an» dnrch dkMarktstraße»nd vor das Steiger-

VS
Me - oldiufel

von Clark Rnffell. Worts»»»»-.
Die Matrosen sehe« ganz wie Böfewtchte aus.
Nicht doch. Mir erscheinen sie al» so ehrliche munterBurschen, wir man ste sich al» Schiffsmannschaft unr wü«

scheu kann.
Ach, da» sagen Sie ja nur, um mir Mut»s mach«

Ich möchte vlffeu, ob er ein ausgesprochenerer Piraten««8 ?! »ibt, wie da» de» Mauve»damit dem schwarzen Bari
Ordentlich blutgierig schielt er«a»au»seinen Augeuwtukeliau. Wie fall hinter solch eiae« » lick ein ehrlicher Menst!stenenr

^^ ^ »KErdru Eie mir schwerlich einredeu, antwortet
K .?^ »5-rfe»d. «Ute. wollen Sie et»behaupten, daß dieser Mensch vertrauenerweckend und gutmütig au»steht?

Min, da» will ich nicht behanptru. Dieser alte»Sr
Me Kerl gefällt mir anch nicht, trotzdem aber kann aus
je sek« Haut,i« ganz würdige» Glied der mrulchltche,
Gesellschast stecke». Auch ei» Holwpsel ist keine Frnchi

; *»d boch soll er, weuuzletch etwa!herb, nicht schlecht»nd ganz genießbar sei».
S» diesem Augenblick kam de» Kapitän mit de» Bug«>de, Hand, gemeffeuen Schritte», wie,i» Prediger in dvKirche, gen», herauf.

Ste habe» ei»reizende»Schiff. Herr Kapitän,begrüßte
ich ihn. Ich bin ganz eutzSSt davon.

Ir , e» ist ein Sehrude» kleine» Ding und wird seine
Anfgabe erfüllen, nickte er. einen fast liebevollen Blick über
Deck seadeud.

Welche vou den Leutes da unten find deu« Sträflinge
und Meuterer? platzte auf einmal Fräulein Lemple lo».

Er fuhr mit einer Heftigkeit»ach ihr herum, daß ich
ihn wirklich tu diese« Moment für troll hielt.

Um Gotte» willen— keine Silbe! zischte er. « olle»Sie, daß»an « ich mordet? Und gegen« ich gewandt:
Herr, Sie vffeu nicht» — gar nicht». Ich bitte»ringend.
Und die Dame weiß anch nicht». Ich bat Sie doch in der
Kajüte um Geheimhaltung.

La» Mädchen war leichenblaß geworden. Sie sah
genau so verzweifelt au», wie in deu erste« Stunde» auBord de» « rack».

E» tut mir sehr leid, »nrmrlte sie. daß-
Um» HimmelSwilleo, Madam! zischelte er, de« Finger

ans die Lippen legend. Sein« Aufregung war geradezu de-ängstigen». Um ihn pr besänftige» und seine Gedanken aufetwa» andere» zn bringen, begann ich vou onserer Reise znsprechen, vrraulaßte ihn, nu» von seiner Fahrt bl» hierher
zu erzählen, fragte ihn»m seine Meionng betreff»der An»,
sichten, dke der Kntter de» Kriegsschiff» gehabt hätte, al»
er im Nebel uud bei hohem Gergang von un» abtrieb, nnd
fchmrtchelte ihm in dieser Weise so lange, bi» er wiederruhig»nd freundlich wnrde.

Nach seiner Angabe war seine Fahrt von London bi»

hierher wunderbar schnei gewesen, und deshalb sagte ich z»
»einer Gefährtin: Ein so flüchtiger Kiel muß Ihnen doch
sehr tröstlich fei«. Selbst wenn vir die« rästu Jda ver-fehlen, ist Hundert gegen Ein» z» vrtteu, daß vir »0»
all Ihren Paffagiere« al» erste in Indien eintrrffeu.

Sie antwortete hieraus nicht», ja schien mich überhaupt
in drr trostlosen Stimmung, mit drr sie ihre« Blick anfda» Deck geheftet hielt, gar nicht gehört,« habe«. Ich
fuhr daher zu« Kapitän gewandt fort:

Ihr Hasen wird wohl Et. Loni» sei»?
Doch auch er schien jetzt wieder an weiß nicht va»zndenken, den« er starrte«ich in feiner alte« « eise un»

stumm einige Angeublicke au, ehe er langsam mtt dem
Kopse nickte.

Uubrirrt davon sprach ich Wetter: Ich war uirmalll
auf jener Insel, aber wir werde« dort doch wohl ei» Schifffinden, da» un» nach Bombay bringt, wa»?

Er ließ mich wieder geraume Zeit»arten, dt» er er¬widerte: O. jawohl, e» gibt dort französische Schiffer, «tt
denen Sie wegen der vrbrrsahrt unterhandeln lönne».

Bei dieser Autwort wurde anch Fräulein Lemple wiederteilnehmend. — Sie sprechen gerade so, Herr Dngdale, be¬
merkte sie mit eine« forschenden Blick, al» hielten Sie ei»
Zusammentreffen mit de« vstiudiensahrer für ganz an»geschloffeu?

O, da» kriuekweg», antwortete ich schnell, ich möchte
unr für alle Fälle orientiert sei».

«ortsetznng fRgt.)



haar . Er wurde zudächste!« Erraff a»f letzttre» au»ge-
führt, » ach kürz» Pause « tönte sodann saß Alarmsignal.
Lai Schrein» HAer' schr» ohnhaa» mar al» Prmdoijett
gedacht; von diese« aas hatte Flngfeuer dar SLottelt' sche
Wohutzau» « griff?». Beide Objekte wmdeu mit groß«
Vaergie in Angriff sesomme», so daß in kürzest« Zeit die
Waffkrstrahlen sowohl do« d« große» Lett« al» do» de»
Dich« » dn Rachdarhäusu a»r ihre « rtavg tat»». Auch
dar Konditor Strengn ' schr Har» » ar als bedroht äuge«
sehe» Mid » nrde bespritzt. Rach »iugehrader Besichtigung
der Lage d«rch FennlöschttspettorSchleich« »vd Besprech¬
ung mit dr» beide» Kourmaudauteuund Offfztere» wurde
Mieder gefa» « elt uud zmückworschint. vor de« Magazi»
hiett >o« « a»da»t Stadtschntthriß BrodbeS eise ann-
leuuende Ausprache. Od« a» t» au» Ko« » ereH hatte
«itteilr » Kffr», daß er » rgr» dienstlicher Uuadköwmlichkrit
leid« »rrhiudat fei, der Hebung «azumohue». Lar tote-
»effaute Schauspiel hatte diele Zuschaun « gelockt.

* M«f de» M«dr »« dir Weit . GS mird darauf
hiugrmieseu, daß der Borttag de» » eltteiseudr» M.
SchmiegerShauseu heute adeud iu der Lnrohalle bereit»
'/ .8 Ahr begiuut. Eiulaßiarteu t 60 iS tt der Geschäft,,
sieiir diese» Blatte».

r » «ieeeßeu. Mole » die Betnaue« wiffeu, a»
Milche» Lbochwlage i« Jahre 1870 dir oou ihue» « tt-
ge» achteu Schlachte» uud Gefechte siattgefuudr» habe»,
— dt« mroigsie» mußte» damals ob r» Sonntag , Moutag
od« Frettag » ar — so braschen sie nur de« diesjährigen
Kaleud« zur Hand zu nehme», de» « tt dr« do» 1870
hinsichtlich der Wochentage stbae ttstimmt.

8 B »« des Gt »t« «ch, 1. Olt . Ei» gang gefähr¬
lich« Schädling « sieht diese» Jahr den Besitz« « und
Pächter» der i» » aldrSuähe siehrudru Obßbäuun i« de»
sehr zahlreich»»ftrrteade» « chhörnchru. Neu» e» wirklich
ei»e Pracht » ar, die »olbehangesr» Bäume z» dem»»der»,
so isi e» zuadez» traurig, meu» » au sehe» » uß, mir diese
siiule» Klettrra sie znrichteu. In ganze» Familie» rücken
sie zur . Kernenrrrrtr* a»f de» Obstbäame» a». A«d zmar
habe» sie e» hauptsächlich aas die beste» Sorten abgesehen.
Hitbei isi ihnen da» Frnchtflrifch Rebensache, die inliegende»
Kerne ab« eia Leckerbissen. So gestaltet sich natürlich d«
»gerichtete Schade» »« so Häher. Sicherlich märde de«
»irsliche» Li« che» jeder« «»» gerne eis paar Aepfrl oder
Hirsen gössen. Aber 10 Obstler« sind auch fär eise«
Gtchtätzchrv»« agr« eine duda » « t klets« Portio». Uud so
geht e» eben gleich in dir Dutzende, s»d da» isi auch de«
Semitüichsie» , zn dick*. U»ter eine« solche» Ban« sieht
e» das» mahrllch »ich! « ehr »ett an»: man » eist «ktrr
eine ObsimShl« za schone». Der Wige«tS« er ab« hat de»
Auger »ad dr» Schaden, »nd dagegen mache» käme« faß
— sicht». Schießen darf « die Lt»g« »icht, ein« Scheuche
schreckt sie nicht, »nd dr« ganze» Tag »»Irr des Bau«
siehe» lohnt sich des» doch»icht. Schreib« dtesr» tomtte
»enltch auf «i»e« Morge»spazierga»g beobachte», mie solche
Obsibasmgäsi« ihr ««fasöirr» » ese« triebe»: e» mar wirk-
lich betrübend, mir sie a»f de» Bä»« es ha»sie». Lar »»t«
mar ei» Ban» , der guadezs « schreckend drei»scha»te: d«
Slam « nur die »»tuen Zweige man» dicht « it Dar»,
zmrige» bedeckt«ad in dr» Arsten ba»» elte ein ganz un¬
heimliche» Sespe»si. Aber — e» hatte ale » »icht die
geringste Wirkung. Da isi grtt« Rat wirklich teuer.

r Tat » , 1. Okt. (Einbruch .) I » Htrsa « » « de
da» ette« Dieb Sb« Rächt da» A»»lagese»sier rtteöSchnh-
Händler» d« ch Läse« du Schraube» gräffuet «ud sri»e»
Inhalt », bestehend» fette» - « reu-, La « rn- »nd Kinder-
stiefeln, beraubt. R»r die tzmSschnhe waren »icht »ach
de» Geschmack dr» Liebe» und blieben zurtick.

- G „ E, 1. vktbr . (LandMtrtschastlkche» BrzirkSsesi?
Bo» herrlichste» Wetter begünstigt, nah« da» laudmtrt-
schaflliche Bezirk»fest ette» tt alle« Teilen gel»»gr»e« Bn-
lass. Bo« Marvplatz marschierte der Fest,«» um '/»IO
Ahr i» die Altheimersttaße. Bora« d« Fesiord»«
hoch zu Roß, daun kr Uahneutrig« « tt sette» Seglet-
ter» — ebenfalls verttte» —. die Stadtkapelle i» »rigttell»
Bmrrutracht , LezttNbeamte, die Mttglteda der städtische»
Kollegien, die prämierte» Dienstboten, d« BerettSanSschuß
md dir Mttgliedn . A» Platzbrmuro schloffen sich die
Uestmage» a» Der « sie, gesielt von d« Kirche»- n»d
Hospttalpflegr, enthielt tt g»t geordnet« Weise Er,e»g»iffe
dr» Garten- md Feldbme»; d« zweite, dm d« Gemeinde
Eutttge» gesielt, w« mit Frucht belade« and « tt Krittze»
geschmsickt; der dritte, dm d« Srmettde Baisiuge» gesiellt,
enthielt tt orsa» r»talk« Anfba», die Früchte d« Obst-
ba»k»lt»r , der diute , »m d« Srmettde Althette gestellt,
bildete mied« »» ette Perkkperuog dr» Halmsrnchtbaur».
De» einzelne« Wage» fol-te« teil» tt » unterer Schattier-
»d« Sttt »ertracht, teil» tt alt« bodenständig« Baun »-
«acht, jangr hübsche Bursche» md Mägdlein. Auf de»
Festplatz begrüßte d« zweiteB« ei»Sdorsi»ud, Stadtschsll-
heiß Roll , die » äste. Hierauf hielt « ch»lthriß Bogt-
Sältrlsiugev die Festrede. Die Au»stell»»g bot ttotz ihre»
Ilette» Rahme«» e s isturffmte » Bild lmbwirtschastlich«
md ttdnstrtrllrr Tätigkett. In du Turnhalle » ar die
» »»stell»»» du Obsttansrktton. Hi« hiev Sartenttspettor
GcheSe-Täbttgr « tt kürzen Zügen Krttik. A»f de« Fest-
plech fa»d dam durch Stadtschulthriß Roll die Preis »« -
tetttug für dir lavdw. Tiere statt.

r Ammdamstavt, 1. Ott . (Lmdmirtschaflltchr» H« pt-
fest.) Der Lmdmtrtschaftliche» «zirksourin hielt hi« a»f
de« Natur« Marktplatz, wo ette schä« drkoriette Frstttibstne
erstellt md die Avfstrlrmg de, Tiere erfolgt » ar. fett
Haaptsest ab. Die Turnhalle hatte dir Obst- md Geflügel-
aaöstellmg anfgesomme», mährend die land» . Maschine»

md Geräte ans de« Marktplatz Lei« Kgl. Oberauel md
bei« städtischen Wachthau» zur Schm ausgestellt morde»
Mare». Um » Uhr bewegte sichd« Frstzag zm Aesttribitte,
» »rauf dar Preisgericht alsbald seine Tätigkeit aufsah» .
Schulihetß « alther -Aach hieß die Fest,äste millk»« » ro
md fährte an», die Scheunen feie» zwar gefällt ab« der
Frucht fehle die »ätige Kraft. Heuer« äffe man mit Kraft-
s»tter» itt«I« künstlich»achhelsr». Sa » de» Staad der
Tierzucht mbelangr, so habe die Schon gezeigt, daß kelu
Rückschrittz» »« zeichnen sei. Red»« » arnte dor de« An-
ka»f de» gegenmtrtig diel augeboteneu schlechte» Bteh-
«aterial ». « » die PrriSderteilnng schloß sich i« Hotel
Post da» Festmahl

r Gtmltßart , 1. Ott . Rach Gha « pig » h. Die
Deputation zm Btnwrihmg de» Württemberg« Denkmal»
bei Champlgny wird am 8. Oktober abend» »uter Führ»«»
de» Präsident»» de» Württ . Kriesrrbmde», SesuaUesttant
z. L . v. Srriff , »ach Part » abfahre». I » der SO Mann
statke« Deputat!»» werde» da» Prästdim», die Ettzrlmit-
gltedr» srd Brrei»« »« treten fett. Acht Teilnehmer
sind Jshab « de» etfrrm» Kreuze». Auch da» Ehrenmit¬
glied de» Lmde», Se»rral der Juf . z. D. do» Psaff sud
d« Schöpfer dr» Denkmal», Mldhas « Profeffor Fre« d,
werden sich an du Ett » eihu»«»fei« beteilige». Lirse
findet' am 11. OktvbeZ mittag» S Uhr statt. Da» Denkmal
wird dnrch et« Mitglied der Kafferlich Dentsche» Botschaft
»it sin« Aurede tt dr« Schutz dr» Maire »o» Lhampiguh
gestellt » « de». Dis Teilnehmer erfchrttrn iu festlicher
Klkidmg m!t Ordm »nd Ehre»,eiche». Krauzspesdeu a«
Dentteal selbst, sowie am Srand -Monnment do» Cha« pig»y
aus deutscher md frsnzösischn Sekte werden das Asdenkr»
der Brfallrses ehreo. Eis gemeinschaftliche» EAr« »er-
einigt abend» die Festlrilsehmu. Die Rückkehr erfolgt ««
IS. Oktober sacht,.

l> Gt »ttg «rt , SO. SHt . Ja d« Backstube eine»
EamMtter Bäckermeister» stellte sich zur mcht geringen
BerwLndrrnnL der Läckugefrlle« tt der Rächt zu» Dom « »-
tag gegenS Uhr ei» jsvger Bär ei«, du anscheinend sei«e«
Gigruttttr« , d« tt du »««achbarte» Wirtschaft Eiukehr
gehalten hatte, eutwffcht » ar. E» » ar ett eigevartig«
Anblick, al» der Bäckermeister zwischen6 md 7 Uhr früh
de« lebhafte» Meist« Petz, sur « it ette« prmitidev
Strickche» »« de» Hol», ans d« Straße Sprünge mache«
ließ zu« Sasdiu « der Passant»». Der biedere Bäck« ,
meist« hat sich dnrch diese» kleine Abenteuer de» Spitz-
»ame« . Bära Bäck* »sgezage».

r HMHr, «« . 30. Sept . « ne» sehr « ftrsliche»
Rachklsvg erhätt da» Hrilbrssurr Liederfest— S». All¬
gemeine Llednsest de» Schmäb. Sittg erdnnde» am S. md
4. Jalt — dnrch die Mitteilung, daß da» Fest voran»-
sichtlich , h,e Lesiztt abschließe« wird. Liese» gä»sttge
Resultat ist iu erst« Linie a»s de« außergewöhnlich gute»
Besuch de» Feste», sowohl »o» Gäste« al» da« Gänger»
selbst, puückznfShre». Ette »>« Bmde»au»sch«ß « folgt«
Z»sa« » « strllLvg ergibt, daß i« ganzen 275 Bereise
10 486 Sänge» c' tsasdt hatte« (wo»M 3403 siche« Wett-
gesavg btteiltgtes), da» sttd 48 Buette » tt 1867 Säug « «
«ehr al« 1607 tt Smtttd . Die BundeSleittsg ist de»»
auch i« Sept .«Heft ihrer offiziellen Mitteilungen, da» aus¬
schließlich de« HrUdromrr Liederfest gewidmet ist, dr»
Lobe» doll üb« desfr« verlass

r Aitrach OA. Lratkirch, 1. Ott . Zm » diute»« ,!
«tt Zwillinge» (Kdabkd) ist der Landjäger Baser hi»
brschrvkt morde». _

Llmdesversammlwts - es Evangelische » jBuu - es.
r « ch»rnd »»f, S. Ott . Zs « Besuch der Lmde»-

versa» « !»- « de» WSrtte« b« gtsche» Havptdrrett» de»
EdanLeUsche« Bunde» hätte sich» ette größere Aaziihmg».
krast m »z»äbe« drrmocht, al» da» prachtvolle smuig«
Httbsiwetter. Au» alle» Richtmgr» kamen di« Frsttetluch-
« « hrrbeizullt »ud die Bürgerschaft do» Schorndorf hatte
da» hübsche Städtche» sehr festlich huanSgepvtzt. Rameut-
lich du sti« « »ug»dolle Marktplatz bot ette» « alerische»
Anblick»ad die asf demselben stattgef»»de»eBe»sa« « lu»g,
tt du Lrkm 0 . Kästlis -Backamg md Rektor Sichele-
Stuttgart gehaltdolle llttsprache» au die große Zuhörer-
», »»« richtete», » ar ette stbrra»» ettdr»ck«dolle Ka»»gebn»g.
U« L' /i Uhr war die schöne Stadtkirche bi» i» alle Winkel
dollstittdtg besetzt. Die Predigt bei de« FestgotteSbteost
hielt Lrkau Miller m » « »ittlttgen, den Jahresbericht
erstattete Schulrat Dr. Mosapp . » l» ein HU« md
Mächte, der heiligsten Güter dn Reformatio» habe sich
der Svaugellsche Bn-rd bewährt. Er habe sowohl gege«
den Ueglasbeu ette» Professor Lrrw », wie gege» die päpst-
lichev Beschi« ps»«ge» tt d« BouomäaS-Eszhklika gekämpft.
Die Enzyklika habe 30060 neue Mitglieder de» Bande
z»gesühn, der jetzt» tt fette» 430000 Mitglieder» dir stärkste
protestantische Organisation darRell«. L « württ. Lande»,
verein zählte Ende April 24060 . jetzt « iudeste,» 25 000
Mitglieder. 6—700 Mitglieder feie» «Lein tv Stmlgart
«ach der Protrstvrwegmg gegen di« Evzhkiika de« » nude
beigetreteu. L « württ. Haaptduri » verforgr 17 Kranken-
pflegst»«»»«, tt de« Diaspora, die drotfch-kvmgelische S"
«rinde tt Florenz md andere evangelische llttstalte». 20-
bi» 25000 würde» jährlich für die Lo» voa Ros -Beweg-
sag ia Oesterreich dm dortiges Gvmgelifcheoz»gestellt. —
Dir Festversammlaug fand nachmittag» tt der gerittm-
«,m Kt»krlt»Dhalle statt, dir scho» lang« vor Brgtt » der
B« asstatt»og Sbusüllt » ar. sodaß alle Ettgitto « md
Treppe» vollständig gesperrt waren. Rach den hübsche»
Borkigen vi» Kirchmchor» begrüßte zmächst Stadtpfarr«
Lrmb -Sttttzarl dre Erschiene««» i» Schorndorf, « d«
alte» Grenze der Bistümer Konsiovz md Asgrdsrg . Der

EdmgelischeB»»d stehei« » kruste keiner polttffche» Partei
»nd kirchliche« Richtung. E, diese lediglich dev deutsch-
protestmtische» Jsturfsev . Prälat v. Hermann über-
brachte die Grüße de» Evangelische» Kmsistorttm» md de»
Gastav-Adols-Bttri «». Der Evangelische Bund wäge sich
auch ferner »icht mr gegen jede, Angriff wehre», smder»
auch zu« Assiau »ud Aslba « eine» t» sich gefestigte«
evangelische» Gemettdelebeu» bettragr». « tadtschsltheiß
^ «ible hieß di, Festtellneh« « »>« » » d« Sttdt Schar»,
darf herzlich willka« » «». Alle Kräfte dr» Protest»»«»,
«s » « tßte« sich,nsa« « e»schs,en. Der Mittrlpmkt de,-
selben ist md bleibe die Perso» Lsther'». de, gißten
Bolk»« a«»r», der je gelebt. Möge der edle» »ud kost-
üares Satt , die der EvMgelffch« P »ud mSstrent, eise reiche
goldene « rnte folge«. Drk„ G« «ltu sprach für die« » ,.
K rchesecmüadr. Unsere Pflicht » ohne »», ,«r gräßere»
Sttigkeit, « ehr Liebe mterettasder , « eh, Lebe» nach de«
Evangelim», « höhte Fürsorge für die Jagend, damit sie
best« eiugefühst werde ia die Geschichted« Reformatio»
«nd ihr« Helde». Pfarrer Bölte , übermittelte die
Grüße de» BrzirkSverrls». Gtadtpfarre» Trans dmkte
allen Redner», besonder» dr« Stodtsch»ltheiße« Raible für
fett proteßaattsche» Manneswort md hielt darauf d e Fest,
rede: E» gelt« große Güter z« schirme» md große G,.
fahre» abzswesd!«. Er wolle von de« rdargrlische« Klei»,
»dies reden, die römisch« Macht md List uu» raube»
wolle. Wenn Ro« «»» da» alte Evaugüikm verdaskrtt,
so stell,« wir r» wieder a»f de» Leschter. « » die Papst-
kross wollen wi, »icht slasben, sonders a» da»
«lettod der rechtsertignrde» Guade. Da» zweite Kleinod
sei da» Mort . Unsere Bibel ist da» Kleinod der evaegl»
lischsv Lhristenkett. Lrtttes » die HochfSätzmg uss« r»
»eülichett Bervf». Wir merke»« » dar Recht der welt¬
lich?« Obrigkeit al» ett selbstittdige», sicht oo» der Kirche
adhäugtge». Wir » ollen sicht, daß der Kais« sud die
Fürste« die Büttel Rom» sied. Wir halte« fest am freie«,
mabhöugige» Staat und m der liebe« evangelischen Lande».
Itrche, vo« der mersrtzlich« Segen msgegasse« ist dsn
Geschlechtz» Geschlecht md die z« des NLverünßkrlrchru
SSt « » de» BoHSlr'Zkv» gehört, llab »ech ei» Sst . La»
Ist Luther» Rteseogrstatt. Diese Kleinodien zn schütze« sttd
wir i» Tvamritschen llttnd z»sam» r»g,trete». Große
Gefahr ist t« M« zng, den» Ro« ist ns» Protestanten Erb¬
feind. Der Papst hat von der Evetzklika nicht» zmöSgc-
vo« » e», kein Wort wie der nttramostone Gras Sslr » e»
bestttigtr, daß mf de« Katholikentag kein Wort dr» Pro¬
teste» g-g» diese Vkschtmpsavges lant wsrde ist schmählich
für die deutsche» Kathoitts«, die damit »»deutsch md asti-
deutsch grhaudrlt Hades. Der Papst hat ei» große», schlag-
fertige» Heer i» Lvüschlmd. Die Krtholike» wolle» Frei-
heit, ab« wir verstehen viel z» gst römisch, »« nicht z»
misten, d»ß ihre Freizeit Herrschaft kedenter, Das » wagt
eis Priester ette« Frkebhrs für brttbett z» erkläre», wenn
«in Protestant fette Ruh« i« ih» sink » will. Wir « iiste»
«tt alle» Mitteln de» geistige» Kampfe» da» jrsmttsche
ullraneostane Stzste« brkäwpfe». W!r « stffr» eisig sei».
Bor de« Unglaube» hat sich Ro« »och nie gefürchtet, mr
vor br» Slanbes , der sich ms da» Dangelin « gründet.
Die gleichgülttge« Protest«»« » sind Rom» Bundrsgenoff s.
Wen» e» gill die Interesse» de» ProtestmtiSmn» z« ver¬
trete», so geht da» alle «v. Es gibt ad« asch seig-dor-
»rhme Lrntr, die jede» Ks» pf as» de« Wegs gehe». Sie
freseu sich Sb« de» Friede», der « käwpst »sd bewahrt
»erde» will « tt der Heud a» Schwert. U»d e» gibt 8e»1e,
die voa e!»« gr« et»ssme» christliche» Writmschann»« redr»,
Kmdi»al« zSffchof Fffch« lehrt »der die katholische»
Kttd« da» Gegenteil. W» gibt kette g«mrttsa« echristliche
Wellasfchau»«» « tt de« jrs,ttffch.«ltra « ovtme» Katholi-
zt«« »». Ma» kau» mr tre» die««« od« e» dekämpse»,
adsett» zu stehe» iß ehrlos. Lnth« «nd Zwingli seien »e-
storde» » it dr« rdmgelischk» I « md de« protestantische»
Rrta ? Mi, find doch«ötig! (Ststr» . » eff.) E» sprachen
»och P « tret«r asZ Boyrru, Bade» md Elsaß-Lothrttge».
Pfarrer Jaqne « ar -St . Pötte» berichtete Sbrr die Lo»-
»o« Ro» -Lewegv»g tt Oesterreich»ud Schulrat D». Mo-
sapp sprach da» Schlußwort. Große» Jubel « regte »t«
Uederreichmg ett« Sprvbe von LOOO dn Schorrdors«
durch Stadtschnttheiß Raible für die Krmkeupflrgestatioue»
de» Ev. Bmde» tt der Diaspora.

Leutschrr Rtich.
«miß », 30. Sept . Au» Anlaß de» Jubiläum»

er Unfall - und Jnvaltdes -Persichervug  fand
eute abend tt d« Wandelhalle de» Reich»:«»» eine Be-
rüßsug statt, zn der die Vertreter de» gewerbliche» md
»»dwtrlschastttchevBerufSgnoffeuschaste» md der Lmde».
ufichermgkavstalt erschiene» waren. 8 » de» Gtstm
thttev auch die Staatssekretäre Delbrück md Mmt-
«taidtrektor Lofpar, sowie dr» Prästdrnt ^r» Reich»»« -
!chern»s»a« te, Kauf« « », fern« Smdel »» ttist« Stzdo» .
u dadische Mttist« de, Inner ». Srhr . ». » «ü« m ». »«
«ynische» esmdte » ras Lucheufeld, Bürgermeist-r Reicke
s» . I « Ra» e» dr» 8 ' st« öschr̂ » hieß d« Borsitze»»««, » « »« »«» der BerufDgrmff-sschastev. Dr. Spicker, die
»äste willkommr«. « r gedachte de, Bttrr der UasaL- »»d
iavaltdesvrrsichttMgRgesetzr, tt erster Linie de» tzochsrltge»
k,is»r » ilhei« de» Große», fern« Bi»« arck» md Dr.
iödlker». Srtt , Beerüßs», lim , tt ette» Has » s dir
isdilare d. h. « f alle, die in dr» »nsioll« »« 25 Sehrm
» der AnSsS-rosg du BttsichumgSgesktze kr » » ttgtwtrtt
.den m ». » brstz, fand «m » etch»v.,sich« 8vz»a» t ett
sostakt,« Ehre« de, a« 4. « rbrnar 1»0? vrrüorbereu
rsirn Präsident« Dr . vödikrr statt, » er j -,tge Prästdrrt
e, Reich,»asichamg »a« r». Dr. K« s» mv, gad tt seiner



Festrede eiae Schilderung der Perfünlichkett Lüdikrr» nnd
feiner besovdrre» Verdienste«« die Dnrchführnva der
Nr»eitrrverficher«xg. Die Versa««!»»- hgab sich hierauf
in die Ltngauzghalle des Dtenstgehüade», «« die Enthüll»»»
de- Denkmal» Bödiker» erfolgte. Staatgfrkretür de» Inner»
Delbrück«ah« in rtarr knrzrv Ansprache da» Denkmal inde« GLnv de» Reich».

»evlia , 1. Olt. Die Attacke« it de» englischen und
««» iranischen Jsnrnslisten in der Lsrmstraße hat zn
biplomatische« Schrille« geführt. Die ««» iranische Regie«
rang h«t ihre» Berliner BatfchafterD. Hill beauftragt,
«egen de» »«griffe» ans den ««»iranische» SL«at»«nge>
hhrigeuS. » . « Ne dei« deutschen an-wtrtigeu»«t vor«
stelltz zu «erde», »ach die drei««deren Journalisten, die
englische SLaarrausehSrl-r find, haben die Vrr«i1tl«vg de»
englischen Botschafter» ««gerufen«nd find die Rote« der
««» iranische» und englischen Regierungt« Asrwürtige»
A«te überreicht worden. Sie drücken dev Wunsch an»,
dag Auswürtige Amt »Sge die»ugelegenhrit gründlich
nntusnches»ud baldigst»stwort erteile«.

verli «, 1. Olt. Der Kaiser hat durch de» Minist«
der Irremu ton bei de« StraKeurüwpseui« Moabit der«
wnndrLm Offizieren««d Msvrsch asten der Berliner Schutz«
«anvschaft seine küuigliche»«erkennnsg nud seinen Lank
für Ihre ernste Pflichmene anrspreche» laffru. Der Kaiser
hat ferner Beseht gegeben, Laß ih« Sb» dag Befinden der
verletzte« Polizribeamte» fortlaufend Berichtz« erstatten ist.

Ba»U», L. Olt. « ie verlaitrt, wird Vcheimrat
«itivx, der angscheidrude Direktord« Ratkonalbavk für
D»«tschland, Sri den niichstr«Rrichgtaggwahlt«al»»ations!«
librrcler Kandidat ansgestellt werden. S» ist svch schon
wie ieerlantet, ei, brstt»« ter Wrhlkrel» in »«rficht ge«
»»» »»«. chg soll sich dabei um eirrv harmsverfchen Nah!«
kreis tzsodkls.

« »4 Wahn », SO. Keptbr. Sä«tlichr üfftrüttcheu
Kaffen des »bnigrekchg Bayern habe» Auftrag erhalte«,
die neue» üi PftsnigfiSck« in möglichst große« »«fang z«
veranSgaben, . damit* — » ie eg in der BerfSqn»g heißt—
»beobachtet werde» ksuv. ob -kr vrranSgabt« Geldstücke
»o« Serkehra»fge»s««e» werden*.

Koloß»««- » 29. Srpt. Gestern la« Prinz nud Priu«
zessts Friedrich Karl von Hesse» per »«towobil hier «n.
Sie begaben sich vom Bahnhofe direkt ing Friedrberger
Schloß, wo sie zur Lasel grlade» waren. Mittag- unter«
oahweu dke Hrrrschafte« eise Ausfahrt per»«towobil»ach
Bad Ranhri« . La» Befinde« der8« ts fchrint sich wesrnt«
lich gebeffert zu haben.Ausland.

Praß , 3S. Srpt. Gestern abend wurde in einer der
belebtestes Straßen, de« Poritsch, »» einer Zell, in der der
Verkehr besonders lebhaft war, der » rchselst«ben«J «haber
nud MövMhüsdlrr Eduard Kisch,  ei« Bruder de» be«
kannten Professor» der Prager deutsche« Universität, in
seine« Lade« rrneordet aufgefuuden. Rach de» bighrrtgen
Feststellnuges ist er durch einen Schlag«it eine« Stein
betüsbk worden, dann brachte» ih« die Rideber« tt eine«
Laschkn« effrr eisige Stiche in dir vrnst bei. der«« einer
da» Herz traf. Die Slntigr» Mordwerkzevge läge» »eben
de« E,»srdrtena« Boden. In der rechte« zur Fasst ge«
ballte» Hand des Sr«ordrtes fand«a« blonde rmd schwarze
Haare, die er offenbar km Ka«pf seine« Mürber« au»gr.
ravst hatte. Dir i« Lade« beskedliche eiserne Kaffe, sowie
eia Schreibtisch wäre« an-geranüt. Kleine GeldHick« »ad
Münzen logen zerstrent am Bode«, »rber die Höhe de»
Raube» fehlt btgher uoch jede»«gäbe. Man vernmtet,
daß zwei Messer die Mörder find.

Gtockh»t« ,1 Olt. SenerslRerdy du » erdni», der
früher« barsche Kries-wiRistr, ist in Stockhal« gestorben.

Pootz»«»- , 80. Sept. Win hier nnlrr Anfstcht ge«
stände«» Leprakranker  bat sich geflüchtet. La dies«
Krankheit üußerst«ssteckend ist, wurden füwtliche answür«
tigev Behörde» van der Flucht vrrstündigt.

Landwirtschaft, Handel»nd Verkehr.
" Naaold , 1. Okt. Obstmarkt. Zufnhr ca. ISO Ztr. » oft.

»Hst, 20 Kört» Tafeläpfel, »0 Körb« Laseldtrnen, 8« KSrde
Zwetschgen. NllkS rasch »erlauft. SrSßer» Zufuhr»» erwünscht,
ha entsprechende Nachfrage» »»rhaude» find. Preise »»» Most¬
obst gemischt(Aepfel und « true») », » 2,80- 8 ^ , Mostbirne« «
bi» 2,S0 Mostäpfel8.70- 0,20 Lafeläpfela bis » Tafel,
birnr« 3- 7 Zwetschge» 6—8

Krachtpnetfer _ _
Nagold , 1. Oktbr. » lter Dinkel«.0», ».»v, »LV, « »»er«nkrl «so, s so. » ê wi 11.- , — . ««me»

Roggen 1«.- , — . « erste 7.28
7.8«. 7.7«. HaberS .SS, .- . «ühlfrncht —
——. Bohnen —.—» « NO,- . Wicken— , —.—
«rbsen Linse» Lt»se»«
»erste — —, — . N«g,eu<Wet,r» — , —.- .—

«ltensteig . 28. « ept. « lter Dinkel - . Ne»«
Di»lll 8.67. 8.40. Hab« S.—, 0.2«. 7.2«. Keimen— .

»erste «.»», - - Mühlfrucht
— . « etjrn — . —.—, — . Slogge» — , 10.—, —
»elfchkorn — . Ltufe»-« erst, —
R«ggen,M«i»en —.—, — . Bohne» — , —.—, —
«icke» « rbfr» . Linst«

' ' ' ' ' ' »ilt » « lte » pretse.
1 Pfm» « »tter 1.10 ^
Stnttgart , 27. « ept. «artoffelmarkt a»f dn« L«, »h« d*

platz. Znfuhr 20  Ztr . Preis 4- » für KV«ilosrawm.
Hopfe».

Hrrrr »brrg , SO. Sept. I » Heu letzten Tage» war her
Hops»»ha»hel bet seitherige» Preise» tieo-ltch lebheft. GS lager»
infolgedeffe» bet hen Prod»»e»te» t» hiestger Stadt »»r »och wenig«
Post»».

Rottenbnrg » «0. Sept, Kr»«»» irt Büxenstei» verl«»ste «i»e
Partie Hopfen, he» Zentner ,u 8b«4! «nh Trinkgeld.

MwsMSrtl,» UoborfAle.
Ott, Rettich, res. Apotheker, 75 I , Herrenberg; Aha« Roller,

Metzgermeister, 72 I ., Zaoelstein.

Wlv wollen lelleu!
»on

Hau» »egeuer.
Wenn Stunde» über n»S kommen, i» denen«ns»«« Seel« matt zu
«erde» droht, so wolle» wir n«S ans ht« Quellen und Kräfte de«
8ebr«S befin««», damit wir Sieger bleibend D«S ist daS Leit« »«
tt» sär diese» Appellg«r freudigen LebenSbrjahung.

— Kartoniert 1,2« —
Borrätt, in her » » . Zatser ' sche» Buchhandlg. Nagst».
WMe»»»t »»»rtz«rf«, »r L.enitag, de» t . Oft.

Meist bewölkt, gewiltrrhafte« tederschlüge, müßig war« .
»rnck»nd » erlag he, S . » . Zatser'sche» Bnchhrnckeret(«V» N
gaiser) N- ,old.- Kür die Redaktion»era»t» »r1ltch: K. P ««».

Alteusteig-Stadt.

AwKvgsverfteigeruRg.
Dienstag, den4. d. M , nach« . 1 Mr,

wird gegen»an» Bezahlnag»ersteigert:
1 Kleiderkastev, 1 eiserne Bettlade mit Strohsack,
1verschließbare Kiste, 2 Stühle, 1Schuhmacher- M
Nähmaschine, 2 Kiuderuähmaschiueu, eine Partie
elektrische Brstaudtleile Glockenu a. Nähmaschinen
uud Fahrradbestaudteile, eine größere Partie Kleiu-
eiseuwarell Stab, msd, Bandeisen, Eisenblechu. a 43
Kamistürrahmen, 10 Kamiutürle, 6 Rauchkastmtürle,
1Leimofe», 10bstdörrofev, 1Frldschmiede, verschiedene
Maschinenteile, Schubkarremäder, Sackkarreuräder usw.
(Schlofferhsudwerkszeug). 3 Mostfäffer, 7 EkiRm. bucheues uud lauueues4^ . gesägtes Brennholz uud 7Gutes.

Anschließend:
1 Sofa, 1Kleiderkasten,
1 Fchrrad mit Freilaus,
1 Stehpult, 1 Trog, 1

Ttschle, 1 Regal, 1 enger. Bild, 1
Blumeulischle(eises), 1 Schirmständer(eiseu), 13
Fahrradständer, 1 große Partie Fahrradbestaudteile,
1 Nähmaschiveusuß, 1 Kopierpreffe, 2 Blechstaschen
mit Orl, 276 Pakete Nieten, 150 St. Zugfallen,
100 St Schlüsielschrandeu, 18 Kleiderhaken, 33
Zimmerschlösser, 9 Sackkarre», 1 Waschmaschine
(Volldampf), 1 transportabler Waschkeffel, etwa 250
Kilo Bandeisen und etwa 13 Ztr. gutes Heu

Z»ss« « »»k»»ft Lei« Ra»fh»»«.
. « » icht«v,llzi,haeK.Ie.

birdfel«. LerliM
G»de bt rser« ochr treffen einige» aggan erst» Qaaltiär

MM ' Tpeisekartoffel«
w»Silam domimp« Ztr. 4 ^v, sowie schüve grlbfleifchtge

Salatkartoffel«
stammt au» sandig« Gegend Rvrd«

d» tschlmhß̂ s.hr m,sie,i,krKar̂ ffelerntr nnb »st für, « nkellekn

»w »Wir 'Btst-Na,̂ zur » erfügnn, «ad üitte
m. Obst- ll. Gemüsehdlg., Nagold.

Maulwurfs-
Fallrn.

Mausfallen,
gewühnl. ». aatomattsche,

sowie

Feldmausfalle«.
r- pfietzlt»iLigff

LvrxLiKviulliä
Magolß.

> Mqam «rmds8 Mr , Aegim»des
VnnÄsvkrlN - LnrL

l« «akal der Mivch -»« itt«tfch»ta, wa alle» erforderliche Schreib,
«aterial aufgelegt fein wird.

Sandler.

Lohnende, dauernde Be¬
schäftigung

»halte« strevlame
Hausierer«ud

Wiederverkäufer.
Off. «nt« P . W . an dir Exp.s. Blatte».

Skagold.

Mädche«.
Gefach.

I « «nfuag suche einige Mtd.
che» »« fchiedeneu Alter».

Kram Krirvr. Schal« .

Alle Bücher
M«ßst«Nea, Leßrnetttet«sw.liefert
schnell dle

6. V. Lttrer'gclla gvcßkül,

S1uttg«r1.

Sprichst, « avteast». 48 , Wochentag» 12- 12'/., S- bUhr.

Frankfurter Kursbericht vom1. Oktbr.
Mttgetellt dnrch

0 aak .Rh « « »avite Gor » . G « l Mail 4k Tie . R, « » «aßU«
Per Stahl . 4: Wevere» U..G . Gtattgart.

Reich»üa«k « d Nürtt. Rotenhank.Gtro.Kont» i» Glltttgart.
Lrlefo» Mr PA. Postscheck-Kont» Rr. L2S7.

4 '/ , WArtt. Stnotlobltgott, »«« . . toi 7«w, , MErtt. Sta»tS»dN>«tt»»«» »»» l»S» . Si—» » Mürtt St»»tS»hlt>«tt»»« . ao .25Badisch« StaatSoduaatt»»«» . »1.8«Batzrisch« Sta«tS»hlt>»tt»»« . » »«
»witsch« Rrtchasleih» . »a.—Pe»tsch«R«tchSa»leth« . »288
Prensttsch, «o»so» . , i »tzPre»-tsch, S»»s»la . 82.00«r,e»tt»i»r A»ltth,. isi .40M«r,kka»«r O»lda»ltth« . 1««.—Sht»es» . 1018«Markt. HHpothekdk. Psmchdr. 1217 er. 121 .—Mürtt. Hm»,thek»k. Pfordbr. »tt, . »2.20KrBkt»«rri»-vhltßatt»»» 1217 er. .. RH«k»..Mchs. wd..«,»H..R»st. 121 «. 1««.1«. Pr«»ß. Psa»hhri«f.»»»kISIter. 1««.»«» Rhet» »Hp>B«»k.Pf,»hbr. l»l»«r. 101-. Schwarj»,. Hm»,th..Pfa»dd,. 1»I»er . l««6«. . . . alle . 2«.»0»«». S«d.«»st..Pfd»r 1»1,. 1M.MSrB.-2k»st..Pwhr. I»1« . »2
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« .
4
4
4
4
2»« .
Nie,
» « tsch« Pa»k-Kktt« . 2M.20
«armstädter wa»k-2ttttr» . 121.1,Brrsd ener  W« ck.Hlltt«» . I«2S«

»orw«r>h«» Ak1kr» . . . . 122—
-Amertt» Paret-Hlltte» . 142.4«
A»Ut»-S»ha . 407 2«

v'/i
«» d« »wese» besorg» »1, M de» btlchst« Brdk»o*»ge».
wfe» stow ueeDwmwW»ch«« »me Sers«» »tz«e sei««aa rm.

Loeraehmo» Bar-Bepoßt« «ch p»«2hri» mwatstowksret, Sho ck Soatt.
VmeKchEMG oorloSbar« Mwetpapter, g«, « K»rS»« dlst«.
> »w»»» kOa»« in HM Bmckfach Mschla,« »«» Seschästr.
Gawoetaatchaaeat»»aforo» P« M»8«»H0>em»t« Soldst»aeschdH»« Mteter.

«tchisch, lllnttti
RttKb «»».M,

k»sM-

Mlleii -IIdW
FerSstv. Minter isio/li

— Wrei» so ^ —
S» hGtehM dnrch hi«

S . » . Aaifrr'schr Buchhhlg.

Gin« 7 M«aate alle», znr Zacht
ta»gliche», rehfarbig»», hornlose»

Zie-eu-
Bock

verkanft
Merk sagt bi« kxp. b. Rl.



(»Murort  « rgoli.
Kurtiste

GW Freuldeadtttehrsrereu Ragold
Hotet Post », « P . Lutz:
Ihre Lrzelleu, 8 »« Trüst» »«

»üalderser» tt Früul . Mirhe, erde-
ttriu , Hauoodrr. Herr Hüubl« ,
Xpothrker, » tt Fr « Ge« , mb 2
Kinder». Stuttgart . Frau Gch« itz
«ü Frl . Tächter, StsUs ^ t. Herr
Schmitz, Hofphotozraph, Svtttgart.
Herr Mater, » rrt, « tt Frau Ge« .
Psorzhei« . Herr Meiufchmib, Pri
»atter, Straß »« - . Herr Ab»t « tt
Frm Se « ahlu, Xara» (Schwei)).
Herr » « khardt, Fabrikaut, « tt Frau
Gmahlia , Pf »,, -ei» . Herr Harr-
»auu , Febittaut , Leipzig. Her»
vch« tch « U Fra « « mahlt », Re» >
hart. Fr, « MSHIeise» « tt Früul.
Lachter, Lrrli ». Herr Lmdauer
«tt Fra » « mahlt », Stuttgart.
Herr » . Friehl « U Fra » Gemahliu
mb 2 Fr Lut. Töchter», Lhiea- v.
Fra » Löruer « tt Hrrr» Gohn,
FrautfLll a. M. Hur Friedrich,
Kassier, « tt Fra » « r» ., Schwüb.-
Hall. Herr vr . Prinz, Areiburg i.
Br . Herr Ttlle, Sa»f« au», « tt
Frau « mahlt », H-mov» . Hur
Grstuewald, « ausmam, Wirsem
Rrustabt. Fra » Schuuckrr« tt Frl.
Tächter, Nüruberg. Her« a. Fra«
» . » artlett » tt 2 Frl . Töchtm.
Nalti« are (X» » iko). Herr vr . B.
H. » uxtou, Newtzork. Hrrr S.
Hölzle « tt Fra » « mahlt », Lau-
saaue. Frl . H. « tr» » tt Reff:,
«r »»a. Her» Marti » de » » SM»,
Btlba» (« partiv ). Hrrr Xrgaß,
Basel. Herr veytt»- , Basel. Herr
Herzog, Fabrikaut, « tt Frau Ge» .,
Barme». Herr Praseffsr » rihrauH
«tt Fra » « mahlt ». Larmßad :.
Hm vr . BLtzre»», Bonn ». Rhein.
Herr vr . Pape mit Fra « « mahlk,
Moilaod. Frl . Jüger , Ludwigbu: .̂.
Frl . Raoß, Labwlgrburg. Herr
Reiufari, Se« t»arlrh,er . Karlsruhe.
Hm Rechuuug»rat « ratr, » arttruh.
Herr Rechmugsrat « istaer, « arlr-
r»he. Herr Reichlö, Aa»s« a«n,
«tt Frl . Tächter, Pari ». Herr I.
Beuna », Student , Edinburgh. Hur
» . « aere, Studeut , Edmburg; .
Hm Steiuwaud, Patzos, « tt Frau
«mahlt -, Odeffa. Frau E. Mag -
»au, « tt Frl . Tächter, Stuttgart
Hrrr « ah « U Fra » « mahlt
Pforzhrt» . Hm Prafeffar M<S
»ffrr, « arlrrvhe. Herr Brssrffrr
Hattos», Heidelberg.

Gasthof z Nösjl« »,»
E . Saodal:

Hr. Whistler, MMüriugeutrm,
Ballt« ore, Nurdawerik«. Früur.
Famtz Hrsdlir , « raukeupfleguiu,
Zsolua (Rmuprru). Hr. Marquardt,
Mivatter mit Fra » v»b 3 Söhnen.
Stuttgart . Hm Merz, « auf« « «
«tt Sah », Stattgmt . Herr As« ,
lach, S « f« am « tt Fra », Brrlk.
Hnr Hauff«, « auf« « », Müuchr .
Frl . » « alte « orv, Müachr«. Hrrr
Wth « er, « aufmam, Stuttgart.
Herr « astl, Mostllehrn , Frmksurt.
Hr. Köbrr, « f« ., « ttchhel» «. L
Har « Shuer, Prtvatter , lllm. H
Proseffur Gmbler , « et»»b« g. Hr
«ras , « « f« av», « Sl». Hr. Pros
Lal» bach, Heilbrou». Hrrr Laag» ,
«auf« a»u. Stuttgart . Hr. U-gner
»tt Fa« tlte, « f« ., Anu-Xtbo,
Michigan, Nordamerika. Hrrr
»aldrumai « , Stahlgrabe»», « i
2 Töchttt», Geilliuge». Hr. Wet«
«tt Fa» ., 8ahl « rtß» , Ludwig?
b»rg. Hr. » arl « oßuagel, Maler
«eist» « tt Fra », Mmuhet» . Hr.
Georg Raßuagel Malmueist« » ii
Fra », Mauuhri« . Hm Krieger
«msium » « tt Fr « . Mauuhri»
Hm Rot- , Nabele »», Stuttgart
Hm Haab« , Modelle« . Stuttgart

Smchaees Waldlast vo»
B. SaPPlar:

Hr. Ha»» » te»t»ger, B« lbe
a« t» , Lnmstatt . Früulei» N»»a
Müll« , Peusteuatiahabrrt», Statt-
gart. Hm Th». Roller, Mage»
»au« , Httlbrouu R. Fra«

Stadtgeomtter Bremer . Stuttgart sFlau , Re» pel, » itae , Lauustatt. i Seeg« , Köln. Fra » Laise Brette»Srtul . H. » mrth , Ludwigbiurg. Frl . .Elisabeth Lrttz, « arUrahe. Ibtchrr, PlStrrhasse«. Hm E»g»Hrrr E. « och. « aus« »»», Statt - Herr « arl » »rselbt, Fabri!a»t, IMatsch« tt Frau , Rottaeil . Hargart. Hrrr Oblar « ürltarr . « auf- 1Xdors (Bogtl.) Fra» » apttüvIFelix » alther « tt Fra » ». « t»b,»auu , Eßliugeu. Frl . OUtz Ditt - Lack, « tt» e, » ade»Sag . Frar Rüruberg. Hrrr « . Bunueistrr « itrich, Stutgart . Herr »ab Frau Off, Ro« « rl»hi»se». Fra » Merz, Fra « u»d « i»b, « rlahause» beiO.Pohl « , Stse»b..Rrch»u», «>e»tsor, Rommelshaus« . Fra » Mnu « , Frauksurt. Früulei» vata Merz.Vtraßburg. Har « lbett Ehehatt, Ra» « elsh« se». Frl . Julie Bausch. Rotteuburg. Hrrr Maier, « aus« .,Stuttgart . a. Fra » « ü« « » lr l Steaßburg . Frl . Mat» , Straß - l Müucheu. Fra» Präs . Lr . « , « .«tt 2 « iudnu, » aibliugeu. Fra » barg. Fra » Maie», Vtraßburg. « erell « lt « lud, Stuttgart . HmMarte « ötzrl« a»u, F^ uksmt a. M. Frl . Joha »«a tzaubhah», Schoru- « o» « mll , Hrtelbeŝ a « . « iubau,Herr Br»»o « ötzrl« »»», Fraulftrtt darf. Frl . Mi»a Z»tab« ». Pforz- IReutlingen. Fr . Eruestiue Schall,». M. Herr Heinrich Uötzrl» a»»,I het« . E« . Frrifrsu vo» Warchter, ILnd» igSburg. Fra » Marie MainFr, »ls»rt a. M. Fra » » « alte Stuttgart . Frl ». M. « ottheil, « U 8 « i»ber», Mühlacker. Fra»Cro»« ÜI» « it Tochter, Stuttgart . Sekrtürl », Stuttgart . Frl . Frida Laavttustr . Schell « tt 2 Müder».' Frl . E« « a Lhetl« «, », Pfarzhel« . Jung , Stuttgart , vchtorßa Paa - Stuttgart . Frl . Dorothea « aisa,fn » Hriurich Hasch, Zahsarzt « ed lt»eLango« » , Dtakonisfi», Gch« al. » ie»babru. Frü»l. « , »a P »tz,sra», Charl»tte»b»rg. Frl . Elsa kaldr». Sch« rßer Babette » alb»?, St «ttgart . Fra « Raue Haid mi:Eiche, Pfar,hei « . Herr « adiueit- 1Lialouisstv, Ha« bnra. Frau « leih, 1 « i»d, Uutahrmse». Frl . Sofir«eiste» 3 - Schleich »»d Fra «, Stuttgart , ffrl. Maia , Straß . Hosa , « arlttmhe. Herr Raichle.Hanau. Frl . Lydia Hü,el, » « rau. bürg. Hm O. Storch, Zahl« str., « »chhalter, Stuttgart . Fra » Bertellsststeutt», Stuttgnt . Har I . IStraßburg . Frau . L. Schtoad, » lrd« a!a , Pfalzgrase»« eila . Hr.Brr»»e», Fattor uud Sohr , St «lt. Plmases ». Fra » BlrlchÄg, Pir « a« Ehristlas Ding» « tt Fra « «rrdrart . Hm Smi » » »tsch. M» seu». Frm Bleicht», , « ttwr. « iud, Reurastei». Schwrsta « otta. D. Früvl . Lhilde » ötsch, Nm Pimase, ». Fra « I «lte Bleichtug, li,bi» Marlock, Brebdes. Fra«a. D. Fra » « « alie « och « it Ptr « ase»S. Fra « » i« a , Pk « a- Maria Späh» « tt 2 « iudm,Tochter Hrleue. Stuttgart . Frau s»»r . Hrrr Frei, Eßli»gr». Frl . Bali «. Srü«ltiu E« ilie RappFrida « raffe « tt 2 « iadew, Statt - Schühle, Euttvaea Sei vssrzhri» . « tt Broda Euge», Sa »«statt.gart. Frl . Freue Staig » , Statt - «rau Vireltor Lüriug, Pir « asr»8. Hm Theodor » ohlbold » it Sohngart. Fra » « . Hrl» lg, Stuttgart . Frl .« aroliue bchü»blr, « roßga-tach. HeWrouu. Herr Direktor» . Wo-iFrl . « . Hrliotg, Stuttgart . Herr Hm « . Lölksrr, Prediger « tt bald, Nürnberg. Fküuleiu Marieu»d Fra « Hrpprler « tt « oh», Frau nutz einer Lochta , MegbadeL. « rammel, HrilSro»«. Hrrr « ar!Stuttgart . Frl . E« » a Bilsisger, Frl . Frida Waas, « arl«r»hr. Mauz « tt Frau uud zwei« lsdau.Lüdt»geu. Frl . Erustim Maos . Frl . Miua Hrttabach , rßliugm . Stut gart. Hm Fisch» , Maler« .,LSStugr». Frl . » tl« a SteluSvch. Frau Sta « pf, Straßb »rg. Frau « It Frao , Stuttgart . Herr RothTRSlug«». Fra « » ««rrfrlb « k Barth , » « ., Stuttgart . SchwesterIMechanik» , « tuttxart . Frl . MiueMud, Ludwtgbbarz. S » r P '.ürre « ella , « indergiriuerin, Isenburg. » ei« «r, Stuttgart .Fea» « lasa « st.Stautuer , Stuttgart . Herr Rein- Herr « avzevwüllk», Kaas« a»n, Bützu» . » tt 3 « iuva », Stuttgart>old« alb, Stuttgart . Fra » Nstre- Reutlingen. Frau Lachaprll, « » ., Herr Mlh . Stühle , » »gSbasg. Ar!,»ahlwrkstrr Mürz, « « S»d. Arl Straßb »rg. Frl». Sabka, Stritt « Marie Bickel. Ruggeudors, Bsyrrn.L. » udreo?, Frankfurt a. M. Hr. gart. Frl . Zstamu , Pforzhri»-. Frl . Marie Bühl» , Dürmesz. FrarHebprl» , Gtsttgart . Frl . Schwester Englisch, Dtakoatsstv, « auf« . ÄeShard, Roseuhet» . ArtElisabeth« Schwarz, » rrli«. Hm « arlbr»he. Herr S . Schelleuberg» , Elsa vühl « . RSHlock» . Herr MdPari Staig » , staä . tlrsol . « tstt - « u E»h» und Locht» , Heilbrou», Frau A.-S .-Stkr . « oll, Stuttgartgait -L ' blugeu. Hm Fried. Striu - Herr Vtio Möller, Mechaniker» it Herr Rrallehier Ziegler, Stuttgartbuch, e»uä . mvä., Lütiuge». Frau Fra », St »ttzart . Herr Schs»fftv , Frlu . Martha Kais» , Stuttgart«uua Striubvch, TS î,gr«. Hrrc l Turnlehrer « it Fra « Pforzhrt« . Früulei» Xusa « siser, StuttgartHrr« au» Rö« n . eunä » sä ., Tü -1Fra» « la« p, Statt, « ». H» ? IFrau Marie Brck. Stuttgart . Frlbtugr«. Hm « arl « raffe, Reoisor, « la» p,Oberkellner, Stuttgart . Fr !. Luise Zehuder, Herresberg. HerStrtttgart . Früul . E« « a Glatte, Helene Schül?, Estidgru . Hm K, Haoptlehrer « lrühle, « o« a,l»g»Hrttbrou» a. N. Frl . Frida « och. Havs» , « a»f« au», Eßliuge». Httrl Frtulet » Frida Röß , FreudeußadtStuttgnt . Früul . Elise Kraft, IPelleuk, Straßburg . Fra » Moort, Früulei« « arolisz « ober, HeilkrouuStuttgart . Fra » Pmrliue » rchel' , i » auseu. Fra « PSsisch, Reatliugru. >Herr « alt r Schöslkvrr, St «ttgorStuttgart . Freu L. « raebeurr, Frl . M. Siegloch, Mötziugru. Hrrr Hm RierhmSllrr̂ Proksrist StattPfarrer - witwe, « arlSruhe (Val .) Vogel, Such stsdler « it Frau und gart. Hm Rieth« SS« , PrivatieFrü«l. Elfe « raebeurr, « arlbrahe, zwei Söhne«, Stuttgart . Frau « irchhei« a. T . Frls . Paultn(Sab). Fra « Ei. Streliu , « « IS- Böpple, « it» e, Waiblingen. Freu Riethmüll» , « irchhri» u. L . Freuruhe (Var.) Frl . Paula Kochel?, IW. « Sbel, Eßltage«. Herr 3 - Rofiue Grrman» « it 2 Müder»Stuttgnt . « ausmaov, Prediger « tt Frau . Statik art -GadlmSerz. Fr . E« il
«lektrifche » L,tda » «i«dad Herresberg. Hm R. » alz« auu. Schüttrer » tt Mud, Xalea. Frer», » E . « chwarzkopf . « ass« auv, Pir » ase»S. Hm « «- - esprler »ud Sohu, Xltbach. Her
Hm Hamb . Xng» « ü»be. Fr -. « eind-rat Htt« , Ob'reßliuzr». Hr. WaUer « imle, HeMron». FreHrzel, Hoch« Lsfi»,e». Hm « rigtt,lff . Schwab. Sattlerweist» , W - Rosa Schab mit « iud, VLuttMt«chöttiuee«. Hm md « reu li»«e». Herr Her» ««« Schwab. Hm Joseph » rölz « it Frau LU

Moh», Roltkuburg. Hm Marth , « ß»»«» . Frl . Zstaver», Psorz- 2 « tadrru. « arttruhr . Frl . SnmSch» . Hall. Hm Maul. Nord- h«!« - Srau Vch» ri8« , « rlseu lRepple, Pforzhri« . Hm « rtehllstetteu. Hm « önkug» . Rordstettru. «rchen. Frau Bog» . Slberfeld. Siee » « tt « rüde». PforzheimHrrr Störzr». LStzeu- ardt. Her» Srls . « öppelr, Elberfeld. Frl ?. Frl .Luise StshlsrLLrr . HeidelrheimM« qr« bt, » LppIuaes. Hm äh ». » «th. Sorg , Sügliuge«. Frittüels Früulei» Mathilde Spahliugr«au ». « 1utt, « t. Hm « all, «Irr- S ' ida Fri, , Hrilbro»«. Hm Maulbroun. Fr . Sekret«» Saude
westhei« . Fra « Stühle » tt Srü»!. » r»k«l,ck«r. « mf« au». Eßli»g^ . « tt Locht» , StvttMt . Hr « MßLocht« , « »ttgart . F -au Direktor Ha ' Mesraf . Marbach. Frlu . N. « lseubahuasfstwt « it Fra « uv»ou » rsele » tt Früulei» Tochter, » " f. Ssch» e»d. Locht« , « ßltasen. Frau EhristivRottweil. Hm Staroitzki, Straß - I » Privat « ,h »»»g-« : Mosswrki « tt 2 » kdrru « chop
b«rs . Her, « arlH « i>t. Fabrikant Stut - L « öbrl«eh . lmegühti » ,Pttg -rr »d- ' : g« t. Hr. Xlsted Deuschle, « tut :-

Frl . Sophie Hall» . Stuttgart , gart. FrSaleiu Johauua
Hm G. Schwab, Sattler « etstu, Stuttgart . Sri »!. Johanna L»ê , ^ " Ru« pff, Löweustek. Hm n.Eßliages. Frl . Zah». Metzlar, « oazertsöugeriv, Eauustrtt. Her-
Früul. « ertrud Rotte, «outhri» Charle«Naßbau« « it Fra», Zürich. « û «a. R. Frl. E«ilie Xldiug», Ost- Fra» E««a So««», Pearta, Illi- KM» »« Frlu. «»lreSei«. Hm «uti,.Elektrotechnik», uoi, ll. S. X. Hm Lbeophil Leut- « Atgart. Frau«ihler»,«isgeu. Fel. Sophie Haußurauu, hold, Horgeu, «auto» Zürich. Hr. ^ ^ ' ^ tug» Hr. Karl HasZStuttgart. Frau Ste<»breu»er, Edwt» Sttuzi, Piüfsiko», 3üttH- .̂ ^ .E.â schutthr.sMardach. Ha- Pritzlaff, Prediger, F-Srl. Sophie Haag, Freudeußadt.II «»»drr «tt Loch er, R-nrusteirMilhel«ghabiu. Hrrr Schröder, Hm H»«au» Scheck« tt Fra« v. § ?^ ,,^ " bar«!Mer«seidiuP-tdigrr. Hamburg. Hr. Schmritzrr, Locht», »öppisgeu. Früul. «ütdr^ ^ , HrrPrtdiger, «elseukircheo. H»s » ai«er. »oudorf. Herr H«S» Ek»«» ««bSchilpp, Prediger. Bayreuth. Hr. Lhiuaus« tt Frau«. « »d, Eam- ^ »u. S^ ttgart. Fra» «aust«l-iukurcht. Bredigrr, Elberfeld, statt. Hm Erost Hi-th «tt TrauN " «" Mud, « tuttgart. F.»Hrrr Steiubrruuer, Prediger, Mar- mb «iub, ««Sud. Frau Schäfer, Fraukfurta. »dach. Hm Xbria», Malmueist» , Schultheiß« tt 8 « iub,ru. Lauustatt. Fr . Rauda « astl, Fraukfurt a. »Btr» afe»g. Frl . « aroline Heiß, Frm Frida Raas » tt Mud, Pforz. Herr X« t»„ cht« « mit » « tt FrauCauustatt. Hm Fuge» « auzeu- - ei« . Fra » Siudltuger « U zwtt uud 2 «iudtrs , Stuttgart . Hm«Aller, « auf» am , Rrulliugev. « iudv », Stuttgart . Frm Marß. Prüzeptar Harr « tt Fräs , CauustattFrau « öhler, vtraßburg . Frls . Stüdele, Fraukfurt a. M. Frau Frl . Olga Druui?«, . « arttrußP -ullue Praß , Maibliuae». Frl . » reisch, Jaffa , Shrieu. Frau Herr » llhrl« Fre- th-ler. » kk-tüE« » a Birk , Stuttgart . Frl . B« ta Statto »r » eister Haifch « tt 2 « in- mb Frm . B» lk». Hm « uste»Bütt . Stuttgart . Fr « » ose, der», Stuttgart . Her, Fr . « luw. llugerer, H»vpllrhrtr , « it 8 -» !̂ ,»arlgmhe . Emilie Stelz» . Diako- 1« u»fwa,u . « ü 2 « iuter», Stutt - Dettiuae» (« irchhri» ). Herr Schult-»isst», Fraukfurt a. M. Luise gart. Herr EhrWm « lüg» » ll heiß « laider » tt Familie, FleinMos» , Makouisst», Fraukfart a. Fratz »ud zwei Söhne», Stuttgart . IHk Schullehrer Serge, « ttMuberuM. Frl . Pauli, , Haus« . Etzliu,eu. Frau » nie Simou «tt »ohv , m » vedirmmg. Herrrualb. HmFr« Lina Maitz» a»u, Pirmaseul . Ludwig,hoff« . Fr . Pauldee Traut - Dihl« am « tt Frau uud Mu»,Frl . Xuua « rtuer » Heideuheim. Iml» », Erümstatt. Wem Luise sMurmbng . Frl . Ratalle «rauße.

Stuttgart . Frl ». Sofie md Helrue
Schmid, Stutt,art . Hr. Rrchuuug».
at Fricker« it Faurilie, Stuttgart,
krm Xlbert Rmser, » eiuhei« .
»rrr «ud Fra » Reiff, « aufm« »,
böppiugru. Fr . « lisabethe Möhrle,
iMickgabel, VN. Frrudrustndt.
!ra» Merk« «ister Schüfe», Ulm.
irm hafu « « it « iadnu , Baliugr».
)» r Oberförster Kmster, lllm a. D.
krünlri« Bertha Ran, Eßltuge«,
stau Xuua Schum « it Mud, Eß-
luge». Frku. Margarethe Meist« ,

Ebiugru. Fr, » Friedrike, Strauß,
Degerloch. Fee» Sophie Raub« ,
Eamstatt . Frm » rrth, Mühl,
Eßltuge». Fel». Hedwig « eiga.
Stuttgart . Feüulei« Hrleue Prügel,
)rrr Emil Glück, « tMtgait. Ftt.
bertha Deuglrr, Rebriugeu(Hmeu-

berg). Herr uad Fra » « otthalb
firiuut « it « i-dtt» md Bedienung,
Melb-Obrrbsterreich. Frau Prtda-
tt» M!ua Brückuer, Siuttgart-
Lamstatt . Fra » Direktor « . Bösch
«it Tochter, « tuttgart -Lauustalt.
Her, « arl Xlb, Stuttgart . Hm
vekreitr Lutz » it Fra « «sd Mvdrr,
Stuttgart . Hnr Holzapfel, Pfarrer
a. D. « it Frau , Lübiugru. Hm
LH. E. « uoll s«d Fa» iltr, Pforz-
»ei« . Feüulriu Margaret« Gras,
fi ppm. Früulei» Martha llugerer,
Dettingen u. T . Hr. Xsg. Schl»« -
berge, md Frau , VIMtgsrt. Fr«
Rosa Stock » it Mndera, Siuttgart.
Herr « apv. Mtltrlschullrhr» , « it
Fa« Me, Ui« . Herr Herge « it
Sauetlie. Stuttgart . Früul . Mari»
Hepp, Plrch ». d. Peguitz, Hm
Robert Gautt« Ochseuöach. H« r
Ott« Sautt » , Stuttgart . Früulei»
RöSle Stur « , LSbiuges. Frau
«aus« « » Pal « « it « lud, Heil-
brssu . Frm » arisch » it « tnd,
Arauisurt. Herr Msrll , Redakteur,
Milten!» , . Herr Morll. Prokurist
»ud Frau . Hamburg-Snsedari.
Hm « arl « schrle « it Fs« md
3. » iader«. Stuttgart . Hur Fritz
Reichert « it Fra « «ad Msderv.
Eßltugeu. Frau Xuua Schwrikle,
Stut !gart. HmXlbM Risdttkurcht,
HRKlmrg. Fr « Raue Behufes,
Esuastatt. Früuleiu 8-ris? HLrrßler,
Lamstatt . Hm Ätlhel« Web» ,
«ausmavu « tt Familie, Lauustatt.
Fr « Brodbeck« it « irdrr», Nssuev-
«iß . Frau Triuuker « it Kindern,
Basel. Herr Rü« e!w, Hauptlrhrer.
Pfullrugeu. Hrrr Malz, Missionar.
Basel. Früulei« J -eltr Xuhoru,
Töbiuee«. Herr Ft»sn;a« t« asu
Schwor,, Xales. Hrrr Prosesto,
«L- drl Nit T- chtrr Mathilde, « irch-
hei« . Herr Lar! Knödel, Gericht»-
sekretü,. » it Fra ». Schorndorf.
Herr Fritz Böller md F .au Statt-
gart. Hm Ihle . Lehrer, » it Fr«
und Msderv, Stuttgart . Herr Mat-
thüs, Deuche?, Buffalo (Rrwyori).
Frau Pavltue « rppler « it MuS.
Unttttürktzri» . Hrrr S !adtbak« str.
MM » it Fem'lie, M« .

I « MtltlürsruesnuOhri« . « ald-
,ü « de» XIll . Xr« rrko,p» zur
Zelt 48 . ^ ^I « « rursrwgshei« . Riteubach
der B» stch« usa»a»stelt Württem¬
berg zur Zeit «« .

feinste/̂ srks.
24 erste ^ us ^eicknun ^en
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